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©<$ütt?lmnte

2>er Schlemmer gibt für Secferbtffen mitlig
SBareê;

ber @ei$al§ rühmt baê fdjledjtftc Wabi:
benn billig mat eê!

©lûtfôbtlje ftnb cê nur, bic für bie Sonne

taugen,
ein Unglûcfêtropf muf? Gcffig auê ber Samte

faugen!

Sr fdjofj aufê 3îeb, erlegte £>annenê Sau,
unb erntete bafür Sufannenê §au!

gm Sßarabicfc einft bic Siebe fang
SBer ©olb im Sanbe fudjt, ber ftebe lang!

Ser SDtafdjinift muß bie SRafcfjine tenten
unb feinet 59cüben Sotjn ber Sine fdjenïen!

Madame Sans-Gêne

%uf bet %lm

^n bet Stroler Sllmijüttc r)errfd)t furdjt»
batet Sîtaà). ¦Senn unb ©ennertn toben ge»

gen etnanber. Scrjimpfibortc tjageln unb

barte ©egenftänbe, bafj bic Sdjerbcit fite»

gen. Sßlö^Iidj merben Stimmen bor ber £üt
taut. ®er ©enn fätjrt jufammen: 5ßft Stire!

2>a ïommen grembe, jefet müffen roir mie»

ber treub/etjig fein."

äftadelbufd) mill jum bierten SDÎalc bei

raten.

Sie folïten aud) eigenttid) bic üftafe boll

baben!"

Sagt 50îadclbufd): So einfadj tft bas

benn bod) nidjt. Vorläufig baue tdj jebe

Stje auf ben ©rfabrungen ber borbet ge»

gangenen auf!"

3Cuto=tebetrtIi

's dja ÏDÎângc tjupe, et dja nüb fahre.

î'.vmper unb b'©afer, finb beb bi gfijdjeTi

;>lafcr.

ge nobler bc Söage, umfo lenger b'grünb»
fdjaft.

3>ic trütigfdjtc SRotore maetjeb 's gtöfdjti
ÎJhtmore. *ornuffer

S8efud)ertn im ©efängnis: Unb maë bat

Sie, mein liebet SRann, tjtferber gebracht?"

Sträfling: SRetne ^urjftdjttgïeit, la«
bame!"

Scfudjctin: ???"
Sträfling: gä) bai nämlid) bcit Sdju^

mann ju fpät gefehen, alë td) ben Sdjau»

faften ausräumte."

©er
Raufer

informiert
steh

beim

Jnserenten

Prämienobligationen
kontrollieren gewissenhaft
Kilchenmann & Finger, Bern
Monbijoustraße 29

An- und Verkauf von Prämienobligationen

MANNESKRAFT
Zeit Verhältnisse, Kräfte-Überspannungen
und individuelle Konstitutions-Mängel
sind Ursachen für verminderte Leistungsfähigkeit.

Bei vorzeitiger Schwäche,
bei Erscneinungen sexueller Neurasthenie,
bewährt sich seit Jahren tätlich von neuem
das berühmte Hormonpräparat

OI# A C A nacn GeheimrattVMOA Dr. med. Lahusen.
Viele tausend Anerkennungssebreiben be-
richtm über die Erfolge durch Oüasa bei
Mai n und Frau in bezug auf Stärkung
der Sexualnerven und

Wiedergewinnung der geistigen,
seelischen und körperlichen Potenz.

Der Gehatt an wirksamen Sexualhormonen
ist garantiert und deren Herstellungs-

methoden durch deutsches Reichspatent
Nr. 471793 vor Nachahmungen geschützt.
Wir versenden hochinteressane
Broschüre von Aerzten und dankbaren
Verbrauchern, diskret und verschlossen, ohne Angabe des Absenders,

gegen Einsendung von Fr. 1. in Marken und fügen eine
Gratis-Probepackung bei. Zu beziehen vom Generaldepot für die

chweiz. Q0^|jej, Stierli, ZÜridl 22 Block «6.

Okasa-Silbcr für den Mann 100 Tabl. 12.50, Kurpackg. 300 Tabl. 32.50
Okasa-Gold für Frauen 100 14., 300 » 36.

Zu haben in allen Apotheken.

Sexual-Schwäche
Spezialmassage. Methode Prof. Zabludowski.

23jährige, erfolgreiche Praxis.
F. Schmidt, ärztl. empfohl. pat. Masseur,

Zürich 1, Kappelergasse 11, b. d. Hauptpost.
Wochentags ö 12, nachmitt. nach Vereinbarung.
Prospekt. Telephon 35.052.

"lenzburger"
tag15- platte:

I
I
I
m

JimâeÊdbsen
'/i Büchse Erbsen Hero Lenzburg, 250 gr.
Lyoner, 40 gr. Butter, Petersilie, Salz.

Die geöffnete Büchse Erbsen in heisses Wasser

zum Erwärmen stellen, das Wasser abgiessen,

Butter mit Petersilie und 2 Messerspitzen Mehl

dämpfen, etwas Erbsenwasser zugeben und die

Erbsen darin aufkochen.

Die Lyoner Wurst in Scheiben schneiden, nicht

enthäuten und in siedende Butter legen. Die
Wurstscheiben runden sich dann zu Körbchen.

Erbsen auf heisser Platte anrichten und mit den

ebenfalls mit Erbsen gefüllten Wurstkörbchen

garnieren.

I

I
Heft

IferiUäOg
bieten zu jeder Zeit eine reiche Au»wähl aufgezeichneter Gemüse
Verlangen Sie von Ihrem Lieferanten unser Preisprospektdien

Gegen Fettsucht, Kropf, Arterienverkalkung und Beschwerden des kritischen Alters, ist die ideale Kur mit

ADIPOSIN VON D« HAFNER
Preis Fr. 6.50 Laboratoires Piaine 43, Yverdon
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Schüttelreime

Der Schlemmer gibt für Leckerbissen willig
Bares?

der Geizhals rühmt das schlechtste Mahl:
denn billig war es!

Glückspilze sind es nur, die für die Sonne

taugen,
ein Unglückstropf muß Essig aus der Tonne

saugen!

Er schoß aufs Reh, erlegte Hannens Sau,
und erntete dafür Susannens Hau!

Im Paradiese einst die Liebe sang

Wer Gold im Sande sucht, der siebe lang!

Der Maschinist muß die Maschine lenken

und seiner Mühen Lohn der Line schenken!

iVlâclzme Ssns-lZêne

Auf der Alm

In der Tiroler Almhütte herrscht furchtbarer

Krach. Seun und Sennerin toben

gegen einander. Schimpfworte hageln und

harte Gegenstände, daß die Scherben

fliegen. Plötzlich werden Stimmen vor der Tür
laut. Der Senn fährt zusammen: Pst Alte!
Da kommen Fremde, jetzt müssen wir wieder

treuherzig sein."

Mackelbusch will zum vierten Male be,

raten.

Sie sollten auch eigentlich die Nase voll
haben!"

Sagt Mackelbusch: So einfach ist das

denn doch nicht. Vorläufig baue ich jede

Ehe auf den Erfahrungen der vorher

gegangenen auf!"

Auto-tebeinli

's cha Mänge hupe, cr cha nüd fahre.

T'Hnper und d'Gaser, sind beb di glycheu

Aaser,

Je nobler de Wage, umso lcngcr d'Fründ-
schaft.

Die trürigschtc Motorc maehed 's gröschti

RllMore. Hornusser

Besuchcrin im Gesängnis: Und was hat

Sie, mcin lieber Mauu, hierher gebracht?"

Sträfling: Meine Kurzsichtigkeit,
Madame!"

Besucherin: ???"
Sträfling: ^ch hab nämlich deu Zehnt-

mann zu spät gesehen, als ich deu Schau-

kastcu ausräumte."

Der
Däuser

informiert

t^eîm

Inserenten

prämienoblisstionen
iiilc-iisnmann à Ringer, vorn
KlonbyouslrslZe 29

^n- unci VsrtXsuf von prâmionooligstionsn

nonnes ick^r?
^eitverbältnisse. Kr-lkte-t)bersp»nnunxen
uncl inâivicluells Konstitutions-^lÄnZei
sincl tlrs-icben liir verrninâerte I^eistunxz-
Uibixlceit.

Kol vorzeitiger 8<t>vitli>e,
dei IZrscueinunxen sexueller I^eurastbenie,
be«äbrt sicb se, innren tii^lick von neuern

à ^ â nscb (ZebeirnrstV »V ^ 0r. nreci. I.abusen.
Viele lâusencl àerkennunczsscbreiben be-
riebt, n über clie Lrlolxe clurcb 0»»s» bei
»I-u n un6 frau in beüux suk 8tàrlcunx

VVieàrgt ^Inniinx rien kelûtlxe»,
Oer tieball »n viricsarnen Sexuslnorrno-
nen ist xsrsntiert uncl cleren rtersteliunxs-
m^tboclen clurcb âeutscbes keicbspatent
Kr. 47I79Z vor tlscdskinunxen xescbUt^t.
Wir versencien docbinteresssn e kro-scbüre von Beriten unci clanlcbzren
Verbrsucbern, clislcret uncl verscblossen, obne àxade cles ^dsen-
clers, xe«en IZinsenclunx von fr. I. in iviârtcen uncl luxen eine
vr-a!s.?robep»cliunA dei. ^u belieben vorn iZener-Iclepot liir clie

cbvs - ^^^tllel» ^ürick 22 NI«ck in
<tlt»»»-Sitlker liir clen ànn Ivo labl. I2.S0, Kurpaclic-. ZW r»dl. ZZ.SN

aitasia-kolli Iür frauen IM 14., Z00 Zb.
ll,-»»«» in allen ^psUieken.

Spe?i-àssssge. lVletkocke Prof, ^sbluckowski.
ZZjânrjxe, erkolxreicke Praxis.

I^. Seltirnickt, sr?tl. empkobl. pst. Xtssseur,
Z^üriLti l, Kappelerxasse ll, b. ck. tlsuptpost.
Wocbentsgs ü IZ, nsckmitt. nsck Vereinbsrung.
Prospekt. lelepkon ZZ.S52.

'/> Lückse Lrbsen blsro Lenibllrx, 250 zr.
Lvoner, 40 zr. Luller, Petersilie, Là.

Oie xeöffnere Lückse IZrbsen in keisses Wasser

zum bZrvsrmen stellen, clss Wasser abmessen,

Luller mit pelersilie unci 2 iVlesserspir^en tViekl

clämpsen, etvas lZrbsenvasser -uzeben uncl ciie

Erbsen àin auticocken.

Oie Lvoner Wurst in Lckeiben sckneiclen, nickt

entkâucen unä in sieclencle Lutter lexen. Oie

Wursrsckeiben runclen sick cisnn ?u Körbcken.

rZrbsen auf keisser ?lstte anrickren unci mit clen

ebenfalls mit IZrbsen xeküllken Wurstkörbcken

xarnieren.

»6^0

bieten feâer ?eit eine reicke ^«»vak! au»ge?eicnneter Qei»Ü5e

VerlaniZen Zie von Ikren, I-ieteraràa ui»»er ?rei,pro»pelltcnci»

Legen flîllîuclil, ü., opl, trlerienverlalllinlig ulill kesclivlerllen lies ltrilisclieii illlers. isl llie iliesle Kur mil

I.a>i>»r!itc>IreH plaine 4^!, Vvercioi,
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